
Einbürgerungsgesuch von
Andreas Matt, eingereicht
am 22. August 1870

State of own, County of Clapton, 88:
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für 1200 Dollar auch 80 Acker und Hauß kaufen, aber solches mir
Mathias nicht gerathen, das war zu klein, dan Zwei Man Arbeiten 80
Acker leicht ohne die Ernte, so könt ihr Denken, das wir unser Land

auch zu arbeiten im stande sind. Senti hat auf seinem Lande 700
Buschel Weizen, 300 Buschel Gersten, 200 Buschel Haber, Erdapfel
noch übrige. Das Stroh wird in großen Massen verbrannt auf dem Fel-
de, der Weizen wird der Meist auf dem Felde in ein von Stangen
gemachten Schopf geschüttet, gerade wo man Tröscht, kurtz, es ist
alles so gemein aber doch sehr klug eingerichtet, das die Arbeit fließt.
Das Vieh hat kein Stall, im höchsten Fall ein von Latten und Stroh

gemachte Schupfen, eben so für Pferdt, die Pferdt müssen aber gut mit
Türken und Haber gefüttert werden, die Pferdt werden im Sommer
nicht beschlagen, nur im Winter, wer fahren will, den es ist im Ganzen
bezirk kein Stein, wie ein Apfel zu finden als im Wald. Wagen Reif wird

Henry und Maria Berens in
Garnavillo (lowa); Maria
Berens ist eine Enkelin von

Franz Joseph Matt; in der
Mitte Julius Bühler, 0ak
Lawn (Illinois), der durch
seine Recherchen in Ameri-
ka sehr viel zu diesem Buch

beigetragen hat

Liechtensteiner in Amerika


